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André Klein AG, Neueweit

Die neuartige Lehrmethode

SIGHT+ SOUND \

Jetzt in Ihrer Nähe - für
Kaufni. Kurse
16 Fremdsprachen
Elektronik

Ausbildungszentren mit freier Zeitwahl, in

Aarau 064.24 50 15 Baden 056.22 02 33
Basel 061.225969 Bern 031.25 44 44
Bjel 022.411415 Brugg 056.41 8241
Einsiedeln 055.53 40 22 Genève 022.208713

SCHIEFER
+ GRANIT

Tisch- und Bodenplatten
Küchen-Abdeckungen, Cheminées. Tafeln usw.

SchiefertafelfabrikAG
3714 Frutigen 033 71 13 75

Nebelspalter -Verlag
9400 Rorschach

Nebelspalter
Am Golde hängt
82 Seiten
Fr. 13.50

Die zehn Nebelspalter-
Zeichner, die den
Voltaire-Spruch «Wenn
es sich um Geld handelt,
gehört jeder der gleichen
Religion an» auf so
erfrischend-freche Art
glossieren, und die von
N. O. Scarpi gesammelten
Anekdoten erheben uns
auf charmante Weise über
das Geld-Denken und
sagen deutlich: «Nein, es
lohnt sich nicht!»

Heinz Weder
Anton Jakob
Kellers
gesammeltes
Lachen
Feuilletons, Glossen,
Aphorismen
Illustrationen
Hanspeter Wyss
112 Seiten
Fr. 14.80

Heinz Weder vermittelt
Zustandsbilder und
Veränderungen menschlichen
Verhaltens. Die
gesellschaftlichen Gegebenheiten

bieten die Anlässe.
Wahrheit, Halbwahrheit
und Unwahrheit, einerlei;
Weder möchte den
alltagsgeplagten Menschen
nachdenklich und heiter
stimmen und / oder rundum

unterhalten.

Bei Ihrem
Buchhändler

Nebis
Plattentip

Gruss nach Noten

Die Stereo LP 11 101 von
GOLD RECORDS ist in
verschiedener Hinsicht bemerkenswert.

Zuerst einmal von der Idee
her. Der «Tages-Anzeiger»
Zürich gab sie heraus als Geburts-
tagsgruss für das Konkurrenzblatt

«NZZ» zu dessen 200.
Geburtstag. «200 Jahre <NZZ>» ist
denn auch das Thema für die
originelle Plattenhülle, die Gruss
und Würdigung der «Neuen Zürcher

Zeitung» umfasst und
gestaltet ist als «Sondernummer des

<Tages-Anzeigers) vom 12. Januar
1980 in einer Auflage von 1000».

Die Spitze der Originalität
jedoch bildet der Inhalt: Der
Chansonnier und Volkskundler
Hans Peter Treichler stellte unter
dem Motto «Musik von gestern
für Hörer von heute» Texte aus
der Zeit der Gründung der
«NZZ» und aus frühesten
Ausgaben des Blattes zusammen,
kombiniert mit Musik von
damals (Mozart, Haydn).

Das Ganze ist nicht nur ein

schönes Zeitdokument, sondern
auch ein nachahmenswertes
Beispiel eines nicht gerade häufig
anzutreffenden liebenswürdigironischen

journalistisch-politischen
Konkurrenzgehabens. Endlich

einmal ein PR-Gag, den man
sich gerne gefallen lässt!

Diskus Platter

Us em

Innerrhoder

Witztröckli

De Tokter het em Franseep e

ooghüür e betteri Medizin ve-
schrebe ond em de Rood ggee, er
soll, wenn er die Medizin iinemm,
gad tenke, er trinki Wii. Doo
frooged de Patient am Tokter:
«Taar i nüd lieber Wii trinke
ond meer iibölde, es sei Eueri
Medizin?» Sebedoni

Das Zitat
Im Knast denkt mancher: Gott

sei Dank gibt es Feilchen, die im
verborgenen blühn.

Joachim Ringelnatz
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